
§ 55
Inkrafttreten der Geschäftsordnung

Diese Geschäftsordnung tritt mit der Beschluß­
fassung der Volkskammer in Kraft.

B e r l i n ,  den 5. Dezember 1949

Geschäftsordnungsausschuß 
gez.: Dr. L i e b l e r  

(Vorsitzender)
Behandelt: 6. Sitzung (7. Dezember 19І9)

Beschluß: einstimmig angenommen

Drucksache Nr. 28
2. Verzeichnis

der beim Sekretariat der Provisorischen Volkskammer eingegangenen Eingaben, Beschwerden und Gesuche.
— 1. November bis 30. November 1949 —

(2) Die Angestellten des Sekretariats werden von 
dem Präsidenten im Einvernehmen mit dem Prä­
sidium angesstellt.

(3) Hilfspersonal stellt der Leiter des Sekretariats im 
Einvernehmen mit dem Präsidenten ein.

(4) Der Leiter des Sekretariats führt nach Anweisung 
des Präsidenten die allgemeine Dienstaufsicht über 
das Angestellten- und Hilfspersonal.

(5) Die Angestellten und das Hilfspersonal des 
Sekretariats sind Angestellte des öffentlichen Dienstes.

Lfd.
Nr.

Nummer Datum 
im Eing. der 
Verzeichn. Eingänge

Datum 
des Eing. 
b. Sekr.

Name und Wohnort 
der Beschwerdeführer 
und Gesuchsteller

Gegenstand der Beschwerde oder des Gesuches 
und vorläufiger Bescheid

15/49 114 27.10. 
1949

2.11.
1949

Albert Hönemann, 
Gräfenhain

Sonntagszuschläge 
An den Petitionsausschuß

16/49 114a 25.10. 
1949

2.11. 
1949

Josef Bieberle, 
Lindenberg

Rehabilitierung
An den Petitionsausschuß

17/49 115 27.10. 
1949

2.11. 
1949

Horst Hemmann, 
Dresden A 27, 
Bernhardstraße 64

Richterliche Vernehmung 
An den Petitionsausschuß

18/49 116 31.10. 
1949

4.11. 
1949

Albrecht Flöter, 
Tangermünde, 
Carlbau 5 a

Auszahlungen von Lebensversicherungen 
An den Petitionsausschuß

19/49 120 27.10. 
1949

4.11. 
1949

Herbert Stock, 
Somstorf über 
Tharandt

Lage der ehern. Pgs.
An den Petitionsausschuß

20/49 122 30.10. 
1949

4.11.
1949

Hermann Schmeling, 
Schalensee b. Wolgast

Sozialversicherung
An den Petitionsausschuß

21/49 128 25.10. 
1949

5.11.
1949

Gerhard Lösche, 
Leipzig О 27, 
Häuslergasse 7

Prämiierung als Bestarbeiter 
An den Petitionsausschuß

22/49 129 22.10. 
1949

5.11.
1949

Paul Großkopf, 
Ueckermünde

Klage beim Amtsgericht 
An den Petitionsausschuß

23/49 131 28.10. 
1949

5.11.
1949

Dr. Erwin Görnert, 
Rammenau Nr. 48 
b. Bischofswerda

Einspruch wegen Nichtzulassung zum juristischen Vor­
bereitungsdienst 
An den Petitionsausschuß

24/49 132 29.10. 
1949

5.11.
1949

Juliane Bellin, 
Frankfurt (Oder), 
Beckmannstraße 4

Haftsache 
An den Petitionsausschuß

25/49 133 10.10. 
1949

5.11. 
1949

Dr. Fleischhauer, 
Eberswalde. 
Schillerstraße 14

Haftsache
An den Petitionsausschuß

26/49 140 31.10. 
1949

7.11.
1949

Paul Mathes, 
Eisenach, 
Sophienstraße 75

Rente für Kriegsbeschädigte 
An den Petitionsausschuß

27/49 140a 28.10. 
1949

1.11. 
1949

Landtag Mecklenburg Entsdiiießungsantrag aller Fraktionen 
An den Petitionsausschuß

28/49 141 7.11. 
1949

7. 11. 
1949

Luise Schwarz, 
Blankenfelde,
Kreis Teltow, 
Glasower Damm 64

Bewilligung eines Darlehns 
An den Petitionsausschuß

29/49 143 4.11. 
1949

7.11. 
1949

LDP, Berlin W 8, 
Taubenstraße 48/49, 
übersendet Antrag 
Bruno Weber

Interzonenpässe
An den Petitionsausschuß

30/49 144 4.11.
1949

7.11. 
1949

Anna Bechstein, 
Ballenstedt, 
Bebelstraße 13

Erstattung für Auto
An den Petitionsausschuß

31/49 145 5.11. 
1949

7.11. 
1949

Gerhard Bittner, 
Weimar,
Humboldtstraße 58

Auflösung aller Wach- und Schließgesellschaften 
An den Petitionsausschuß

32/49 149 1.11. 
1949

7.11. 
1949

LDP-Sachsen,
Dresden,
Königsbrücker Str. 61

Wahl von Schöffen und Geschworenen 
An den Petitionsausschuß

33/49 153 5.11. 
1949

7.11.
1949

Karl Eickhoff, 
Neustrelitz, 
Strelitzer Chaussee

Pensionsrente 
An den Petitionsausschuß
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